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Scheune

http://www.restaurierung-bw.de/objekt/id/172478628014/

ID: 172478628014 Datum: 04.05.2016 Datenbestand: Bauforschung und Restaurierung

Objektdaten

Lage des Wohnplatzes
Straße: Vorstadt

Hausnummer: 37

Postleitzahl: 74354

Stadt-Teilort: Besigheim

Regierungsbezirk: Stuttgart

Kreis: Ludwigsburg (Landkreis)

Gemeinde: Besigheim

Wohnplatz: Besigheim

Wohnplatzschlüssel: 8118007001

Flurstücknummer: keine

Historischer Straßenname: keiner

Historische Gebäudenummer: 294

Geo-Koordinaten: 49,0004° nördliche Breite, 9,1390° östliche Länge

Fotos

Bildbeschreibung:
Ansicht von Osten

Abbildungsnachweis:
Denkmalpflegerischer Werteplan, Gesamtanlage Besigheim,
Regierungspräsidium Stuttgart

Bildbeschreibung:
Ansicht von der Enz, von Westen. Der rechte Gebäudeteil

Abbildungsnachweis:
Stadtarchiv Besigheim
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Objektbeziehungen

Ist Gebäudeteil von:

1. Gebäudeteil: Vorstadt

Besteht aus folgenden Gebäudeteilen:

keine Angabe

Umbauzuordnung

keine

Bauphasen

Kurzbeschreibung der Bau-/Objektgeschichte bzw. Baugestaltungs- und Restaurierungsphasen:

Die Scheuer bildet zusammen mit der Scheuer Vorstadt 39 (ehem. Geb. Nr. 294 1/2 nördlich) eine
Doppelscheuer. Diese wurde 1850 neu errichtet. (a)

1. Bauphase:
(1850)

Der Steinhauer Ludwig Allgaier lässt die einstockige Doppelscheuer
neu errichten. (a)

Betroffene Gebäudeteile: keine

2. Bauphase:
(1852)

Allgaier behält den nördlichen Teil und verkauft den südlichen Teil der
Doppelscheuer jeweils zur Hälfte an den Weingärtner Johann Conrad
Saussele und den Pudermüller Gottlieb Friedrich Kettenacker: "Nr. 294
1/2 südlich Die südliche Hälfte an einer einstockigen doppelten
Scheuer (57 qm), Hofraum (10 qm), in der Vorstadt, auf der Enzseite,
neben Christoph Türk und Ludwig Allgaier". (a)

Betroffene Gebäudeteile: keine

Besitzer:in

1. Besitzer:in:
(1850 - 1852)

Allgaier, Ludwig
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Bemerkung Besitz: besitzt

Bemerkung Familie:

Beschreibung: Neubau Doppelscheuer

Beruf / Amt / Titel: • Steinhauer

Betroffene Gebäudeteile: keine

2. Besitzer:in:
(1852)

Kettenacker, Gottlieb Friedrich

Bemerkung Besitz: kauft 1/2 der Scheuer von Allgaier

Bemerkung Familie:

Beschreibung: Scheuer, südlicher Teil

Beruf / Amt / Titel: • Pudermüller

Betroffene Gebäudeteile: keine

3. Besitzer:in:
(1852 - 1877)

Saussele, Johann Conrad

Bemerkung Besitz: kauft 1/2 der Scheuer von Allgaier

Bemerkung Familie:

Beschreibung: Scheuer, südlicher Teil

Beruf / Amt / Titel: • Weingärtner

Betroffene Gebäudeteile: keine

4. Besitzer:in:
(1877 - 1883)

Saussele, Gottlieb

Bemerkung Besitz: erhält Anteil vom Vater

Bemerkung Familie: Sohn des Johann Conrad Saussele

Beschreibung: Scheuer, südlicher Teil

Beruf / Amt / Titel: • Weingärtner

Betroffene Gebäudeteile: keine

5. Besitzer:in:
(1883)

Kettenacker, Christiane

Bemerkung Besitz: erbt Anteil vom Vater

Bemerkung Familie: Tochter des Gottlieb Friedrich Kettenacker

Beschreibung: Scheuer, südlicher Teil

Beruf / Amt / Titel: keiner
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Betroffene Gebäudeteile: keine

6. Besitzer:in:
(1883 - 1886)

Kettenacker, Wilhelm

Bemerkung Besitz: erbt Anteil vom Vater

Bemerkung Familie: Sohn des Gottlieb Friedrich Kettenacker

Beschreibung: Scheuer, südlicher Teil

Beruf / Amt / Titel: • Weingärtner

Betroffene Gebäudeteile: keine

7. Besitzer:in:
(1886)

Saussele, Christian Adam

Bemerkung Besitz: kauft den Anteil von Gottlieb Saussele

Bemerkung Familie: Sohn des Adam Saussele

Beschreibung: Scheuer, südlicher Teil

Beruf / Amt / Titel: keiner

Betroffene Gebäudeteile: keine

Zugeordnete Dokumentationen

• Besigheimer Häuserbuch

Beschreibung

Umgebung, Lage: Bereich westliche Vorstadt.

Lagedetail: • Siedlung
• Stadt

Bauwerkstyp: • Ländl./ landwirtschaftl. Bauten/ städtische Nebengeb.
• Scheune

Baukörper/Objektform
(Kurzbeschreibung):

Doppelscheune, massiv aus Quadersteinen mit Eckquaderungen,
unverputzt, überkragende Traufe, zwei Einfahrtstore, Satteldach, 1850
neu erbaut.

Die recht gut überlieferte Doppelscheune gehört zu der in diesem Teil
der Stadt vergleichsweise jüngeren Bebauung, unter der sich auch
zahlreiche Scheunen befinden. Sie hat als Beispiel für die bauliche
Erneuerung der Gasse im 19. Jahrhundert dokumentarischen Wert. (a)

Innerer Aufbau/Grundriss/

Zonierung:

keine Angaben

Vorgefundener Zustand (z.B.
Schäden, Vorzustand):

keine Angaben

Bestand/Ausstattung: keine Angaben
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Konstruktionen

Konstruktionsdetail: • Verwendete Materialien
• Stein

• Dachform
• Satteldach

• Steinbau Mauerwerk
• Quader

Konstruktion/Material: keine Angaben


